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P r o t o k o l l 
 
der Gründungsversammlung vom 20.12.2003, im Kirchgemeindehaus Johannes Calvin, Marienstr. 
8, 3005 Bern 
 
Anwesend: Marti Fridolin, Sartorius Marcus, Schürch Annemarie, Schönholzer Jürg 
(Vorstand)+Hösli    Margrit (Prot.) und Anwesende laut Präsenzliste 
 
 
Traktandum:  Gründung Kirchgemeindeverband 
 
1. Begrüssung 
Herr Marcus Sartorius begrüsst die Anwesenden, insbesondere auch Herrn Hansruedi 
Spichiger, Beauftragter für kirchliche Angelegenheiten der Justiz-, Gemeinde- und 
Kirchendirektion des Kantons Bern. 
Er macht darauf aufmerksam, dass bis und mit Genehmigung der Statuten alle Anwesenden 
Mitbestimmung haben.  Die Gründungsversammlung des Gemeindeverbandes ist juristisch  
eine einfache Gesellschaft. 
Er verliest die Grussbotschaften von Herrn Dr. Samuel Lutz, Synodalrats-Präsident und von 
Herrn Pfr. Andreas Stalder, Präsident des Vorstandes des Evangelisch-reformierten 
Pfarrvereines. 
Herr Sartorius stellt die  Mitglieder der Initiativgruppe vor. 

 
2. Orientierung 
Herr M.arcus Sartorius erläutert die Hintergründe, die zur für die Gründung des 
Kirchgemeindeverbandes führten.  
Er freut sich, dass bereits jetzt viele Kirchgemeinden eine Beitritterklärung ausgefüllt haben. 
Der Kirchgemeindeverband will Lobbyarbeit für die Kirchgemeinden machen und  
Ansprechpartner für den Kanton  sein. 
 
3. Wahl eines Tagespräsidiums 
Herr Marcus Sartorius wird von den Anwesenden einstimmig  als Tagespräsident gewählt. 
 
4. Wahl von Stimmenzählern 
Herren Ueli Häsler +, Fritz Schori sind einstimmig gewählt. 
 
5. Beratung und Genehmigung der Statuten 
Änderungen und Ergänzungen: 
Art. 2: anstelle von verfolgt = vertritt 
Art. 9.1: Antrag Paul Bär: statt 30 Tage, 60 Tage vor dem festgesetzten Datum:  
 grosse Mehrherit für 30 Tage 
Art. 9.3: Antrag Beat Wiesendanger: Abschnitt 2 einfügen: Die Mitgliederversammlung kann 
sich zu Vernehmlassungen äussern. Abstimmung: 9 ja, grossmehrheitlich Ablehnung 
Art.9.3: Antrag Ernst Grossenbacher, Lotzwil: Die besonderen Bestimmungen von Art. 16 
und 17 bleiben vorbehalten. Abstimmung: 26 ja, 22 nein. Der Antrag ist angenommen. 
Art. 10: Antrag Margrit Zahler, Reichenbach: Amtsdauer 2 Jahre. Dieser Antrag wird mit 
grosser Mehrheit angenommen. 
Art. 13: In die Vereinskasse fliessen insbesondere die Mitglieder...... 
Art. 16: „verlangen“ ersetzen mit beschliessen. 
Art. 18: Das Vereinsvermögen ist in diesem Falle unwiderruflich einem durch die 
Mitgliederversammlung..... 



 Annahme der Statuten: ja 64, Gegenmehr 1, Enthaltungen: 3 
Damit ist der Kirchgemeindeverband gegründet. 
6. Wahlen Präsidium, Vorstand, Rechnungsrevision 
Herr Marcus Sartorius erklärt, dass ab jetzt nur noch die Mitglieder stimmberechtigt sind (41).
 
Wahl Präsidium: Fridolin Marti, Gesamtkirchgemeinde Thun: 37 ja, Gegenmehr: 0, 
Enthaltungen 0 
Friedolin Marti dankt für das Vertrauen und dankt allen für die Arbeit, die sie bis jetzt geleistet 
haben. Er erklärt die Annahme der Wahl. 
 
Wahl Vorstand: 5 Mitglieder 
Herr Marcus Sartorius: Präsident der Synode der Reformierten Kirche Bern-Jura-Solothurn 
Frau Annemarie Schürch, Präsidentin Kirchgemeinderat Kirchberg 
Frau Claire Aldenhofen, Präsidentin  Christkatholische Gemeinde Biel 
Herr Dr. Walter Riedweg, Präsident der römisch-katholischen Synode 
Herr Franz Wyss, Präsident der Kirchgemeinde Arch 
Wahl in Globo:  36 ja      Die 5 Mitglieder sind gewählt. 
 
Wahl von 2 Rechnungsrevisoren: Herr Stephan Marti, Langenthal-Obersteckholz, Frau 
Margrit Zahler, Reichenbach. 
Beide werden ohne Gegenstimmen gewählt. 
7. Information durch den Beauftragten für kirchliche Angelegenheiten der Justiz-, 

Gemeinde- und Kirchendirektion des Kantons Bern betreffend SAR-Massnahmen (Abbau 
von Pfarrstellen) 

Herr Hansruedi Spichiger begrüsst die Anwesenden. Er misst dem neuen Verband grosse 
Bedeutung zu, damit wird eine Lücke geschlossen und es entsteht ein Ansprechpartner. 
Herzlichen Dank an die  Initiativgruppe. Herr H. Spichiger überbringt dieGrüsse und den 
Glückwunsch von Herrn Regierungsrat Luginbühl ; dieser hat die Gründung mit Wohlwollen 
zur Kenntnis genommen. Er freut sich über die Wahl des neuen Vorstandes und überreicht 
als Geschenk für die Geburtsstunde eine symbolische Glocke für den Präsidenten. 
Er informiert über die SAR-Massnahmen und deren Auswirkungen auf die Kirchgemeinden 
betreffend Abbau der Pfarrstellen.  
Herr Fridolin Marti dankt Herrn Hansruedi Spichiger für die Ausführungen und für das 
Geschenk. 
 
8. Tätigkeiten bis zur 1. ordentlichen Mitgliederversammlung / Aufträge an Vorstand 
7. Januar:   1. Vorstandssitzung 
1. Semester 04:  1. Mitgliederversammlung (laut Statuten) 
 
Aufträge aus der Versammlung :  
Kurt Wegmüller, Gerzensee: E-Mail-Adresse aktivieren + Homepage erstellen 
Peter Spörri, Schwarzenburg:  Homepage mit Forum für Fragen 
Urs Hallauer: Internetseite, auf der alle Reglemente zum Download aufgeladen sind 
 
9. Festlegung des Mitgliederbeitrages 2004, Antrag Fr. 50.— 
Stimmberechtigte  
Antrag: Fr. 50.- für die, die sich angemeldet haben für 2004: :  Der Antrag wird mit 39 ja 
angenommen. 
Der Präsident stellt fest, dass im ganzen 41 stimmberechtigte Kirchgemeinden und 
Gesamtkirchgemeinden anwesend sind. 



10. Verschiedenes 
Fridolin Marti lädt die Anwesenden zum Apéro ein und wünscht eine gesegnete Weihnachten 
und alles Gute zum Neuen Jahr. 
 
Schluss der Versammlung: 13.00 Uhr 
 
Für das Protokoll: Margrit Hösli 
 
22.12.03/mhö 
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